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PR0ro Kp Lt
zur "lahreshauptversammlung des NABU Roßbach am 07. April 2017

{. E[ciffnun$: Vom Vorsitzenden wurde die Sitzung eröffnet und die ordnungsgemäße Einladung sowie
d ie Beschlussfähigkeit festgestellt.

2.

3.

4.1

Wahl eines Schriftführers: Es konnte kein Kandidat für das Vorstandsarnt gefunden werden.

Bericht des Vorstandes

4"2

lm vergangenen Jahr fanden absprachegemäß mehrere Sitzungen des Vorstandes, des eruueiterten
Vorstandes sowie interessierter Mitglieder statt. Dabei wurden vor allem anstehende Projekte wie die
Realisierung des Schwalbenhauses, die PfleEe der Streuohstwiese, die Pflanzung eines Baumes am
Emil-Jank-Platz u.a. besprochen. Es wurde verabredet, die Treffen weiterhin regelmäßig ca. alle 6
Wochen durchzuführen, um laufende Arbeiten zu besprechen und zu koordinieren. Hierzu werden vom
Vorsitzenden folgende Termine für das Jahr 2016 vorläufig benannt:

22. Mai / 03. Juli I 14. August I 25. September / 06. November / 18. Dezember.

Die Termine sind als Rahmen zu sehen und bei Absprache auch veränderbar. Hierrüber wird im
Aushang des NABU beim Gasthaus Knobel frühzeitig informiert.

Die Treffen finden um 19.30 Uhr im Gasthaus Knobel statt. Eingeladen hiezu sind wie bisher auch
interessierte Mitglieder außerhalb des Vorstandes sowie weitere lnteressiert.

Zu den Aktivitäten des vergangenen Jahres wurde folgendes berichtet:

a) Zur Anlage einer Streuobstwiese in Oberroßbach wurden am 12. Mäz unter Mitwirkung
zahlreicher Mitglieder auf zwei Flächen in Oberroßbach 25 hochstämmige Obstbäume und
Esskastanien gepflanzt. Die Bäume wurden gegen Viehverbiss gesichert. ln den anschließenden
Wochen wurden sie von Klaus Raab gewässert und gepflegt. Er hat auch zukünftig die
Übernahme der Pflege (unter Mithilfe weiterer Mitglieder) zugesagt. Die Aktion wurde weitgehend
aus Fördergeidern des Kreises finanziert.

b) An der Aktion saubere Landschaft der Roßbacher Vereine am 31 .f,Aärz 2015 nahmen auch 4
Mitglieder des NABU Roßbach teil.

c) Die von Eckhard Holtzmann betreuten Pflegemaßnahmen am Naturdenkmal Blocksberg wurden
durch Beweidung und Gehölzrückschritt fortgeführt. Die Beweidung wurde durch einen neuen
$chäfer aus Ellingerode übernommen und muss sich noch einspielen.

d) Das §chwalbenhaus wurde weiter Eeplant und gebaut. Zur Realisierung wurde auch auf die Hilfe
von Profis wie Mark Sombrowski als Zirnmermann und Rainer Baden als Schreiner
zurückgegriffen. Außerdem wurde von Jochen Brandt ein kleines Modell zur besseren
Anschaulichkeit gefertigt. Das Haus ist nunmehr fertig und soll am Mittwoch, den 12. April um
15.00 Uhr mittets eines Krans aufgestellt werden. Für das Schwalbenhaus sind $penden der
Sparkasse und der Jagdgenossenschaft bereitgestellt worden.

e) Am 22. Mai 2416 fand eine Exkursion an die renaturierte Eder zwischen Fritzlar und
Ededalsperre mit zahlreichen Mitgliedern statt. Dabei wurde von Werner Haaß die von ihm
geplanten und umgesetzten Renaturierungsmaßnahrnen gezeigt und erläutert" Zugleich fand eine
Paddeltour auf der Eder für jüngere IVlitglieder unter Leitung von Torsten Rapp statt.
Anschließend wurde im Landgasthof eingekehrt.

Von mehreren Mitgliedern wurde auf lnitiative von Hartmut Benduhn am Emil-Jank-PlaE eine
Esskastanie gepflanzt, deren Blütenreichtum positiv für das lnsektenleben einzuschätzen ist.

Werner Haaß und Ulrich Hartmann haben im Mäz an einer außerordentlichen Sitzung des
Kreisverbandes teilgenommen. Dabei wurde für zunächst 2 Jahre der Kreisvorstand durch den
Landesverband übernommen. Der bisherige Vorsitzende Herr Volkhard ist nicht mehr im Amt.

4. BeIcht des Kassennrüfers un{§lsE_KAssenwarts: Der Kassenprüfer Rüdiger Sombroski berichtete von
der Kassenprüfung und bescheinigte dem Kassenwart eine einwandfreie Buchfuhrung. Heiko Benduhn
als Kassenwad berichtete über die seit der letzten Jahreshauptversammlung erfolgten Einnahmen und
Ausgaben. Die Kasse weist einen Überschuss aus.
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5. Entlastunq des Yorqtande§. Nach dem Bericht wurde der Vorstand mit dem Kassenwart bei 3
Enthaltungen und keiner Gegenstimme entlastet.

6. Wahl eines [eqqn Kass.eulrüfe§: Als neuer Kassenprüfer für den ausgeschiedenen Ulrich Hartmann
wurde Jochen Brand gewählt, Rüdiger Sombrowski bleibt zweiter Kassenprüfer.

7. Neuwahl des qesamten Vorstandes: Nach zweieinhalb Jahren wurde der Vorstand, bestehend aus 1.

und 2. Vorsitzendem und Kassenwart, gemäß Ankündigung in der Einladung neu gewählt. Da sich
keine alternativen Kandidaten fanden, wurde der bestehende Vorstand einstimmig im Amt für weitere
2 Jahre bestätigt"

8. Geplante Aktivitäten: Folgende Aktivitäten wurden für das laufende Jahr verabredet:

a) Die Errichtung des Schwalbenhauses ist für Mittwoch, den trZ. April um 15.00 Uhr geptant. Hiezu wird
auch die Presse eingeladen, auch alle Mitglieder und lnteressierten sind eingeladen.

b) Die Pflege der Obstbäume wird fortgeführt, hiezu hat sich Klaus Raab bereit erklärt. Die Pflege der
Wiesenfläche erfolgt durch Rinder der Familie Träbing aus Roßbach.

c) Die Pflege des Blocksberges soll unter Federführung des NABU-Roßbach fortgeführt werden. Dabei
wird auf die Mithilfe und Erfahrung von Eckhard Holtzmann gesetzt.

d) Wie schon im vergangenen Jahr soll eine Exkursion entweder in den Kellerwald oder in den Haz
durchgeführt werden. Dies wird federführend von Werner Haaß organisiert, ein Termin wird rechtzeitig
bekannt gegeben.

e) Weiterhin bietet Hajo Bittner eine Exkursion zur Beobachtung und Bestimmung von Schmetterlingen
auf den Kessstieg an. Diese soll arn 22. Juli stattfirrden, eine entsprechende Einladung folgt noch.

9. Verschiedenes:

Hartmut Benduhn schlägt eine Unterpflanzung des neu gepflanzten Baumes am Emil-Jank-Platz vor. Hierzu
wird er Gespräche mit der Stadtverwaltung aufnehmen. Statt weiterer Gehölze wurde von den Mitgliedern
eine Aussaat mit Kräutern vorgeschlagen.

Hartmut Benduhn venruies weiterhin auf die zunehmende Ausbreitung des Bärenklaus mit negativen, aber
auch positiven (Blühaspekt für lnsekten) Aspekten. Eine wirksame Bekämpfung müsste während der Blüte
erfolgen.

Roßbach, den 09.April 2417

Rüdiger Braun
1. Vorsitzender

Wemer Haaß
2. Vorsitzender

Heiko Benduhn
Kassierer
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